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Google Earth

Kleinwalsertal – Lage und Zahlen

Funktionale Enklave Deutschlands -> zugehörig zu Vorarlberg / Österreich



Gemeinde Mittelberg

Fläche ca. 97 km²

Etwa 5.000 Einwohner

Knapp 10.500 Gästebetten 

Ca. 1,7 Mio. Nächtigungen / 330.000 Gäste pro Jahr 

(Gäste D 84%, NL 7,7%, CH 3,3%)

Ganzjahrestourismus

Tagestourismus

Beliebteste alpine Destinationen deutscher Urlauber in Österreich – Wien, Salzburg, Innsbruck, Kleinwalsertal

Talorte liegen zwischen 1000 und 1200 m Höhe, höchster Berg Großer Widderstein 2533 m

Kleinwalsertal – Lage und Zahlen
Grenze zu Bayern

Mittelberg

Baad

Hirschegg

Riezlern

Großer Widderstein

Hoher Ifen



Ausgangslage



Ökosystemleistungen 
werden knapper

Nutzungskonflikte
werden häufiger

Interessen im und am Naturraum 
nehmen zu

Herausforderungen



Erholung in der Natur 
als zentrales Urlaubsmotiv

Große naturräumliche Vielfalt
auch als Potenzial für 
Vermittlungsangebote

Sportler und Erholungssuchende
sind offen für Informationen und 
gute (Lenkungs-) Angebote rund 
um den Naturraum

Potenziale



Ziele

Partnerschaftlich | Kontinuierlich | Vernetzt

• Bewusstsein für den Wert der Natur schaffen 

• Freizeitnutzung lenken

• Natur innovativ erlebbar machen



• Gemeinsames EU-LEADER-Projekt (2018 – 2020)  „Natur bewusst erleben“

▪ der Gemeinde Mittelberg und der Kleinwalsertal Tourismus eGen

▪ mit fachlicher Begleitung der Projektpartner

o Universität Innsbruck, Institut für Ökologie 

o REVITAL Integrative Naturraumplanung GmbH

Der Weg

Projektsumme 2018-2020 i.H.v. € 286.000 gefördert durch das LEADER Programm der EU



1. Analyse des Naturraums der Gemeinde Mittelberg mit 
dem Fokus auf den Ökosystemleistungen

2. Entwicklung eines Konzeptes für die Lenkung von 
Freizeit- und Lebensraumnutzung

3. Erarbeitung von Maßnahmen zur 
innovativen Wissensvermittlung

Umfrage zur Freizeitlenkung

Gespräche mit Interessensvertretern

Der Weg – Projekt „Natur bewusst erleben“



Der Weg – Projekt „Natur bewusst erleben“

Umfrage zur Freizeitlenkung
101 Probanden

270 Nutzungskonflikte

Verortung Sommer

Gegenseitiges Verständnis

Wald-Wild-Thematik

Größte Herausforderungen

+



Der Weg – Projekt „Natur bewusst erleben“

Naturraumanalyse - Ökosystemleistungen

Grünfutter, Holz, 
Wildtiere (Fleisch)

Erholungswert, 
Ästhetisches Erlebnis

Schutz vor Naturgefahren, Erosion
Klimaregulierung, Habitate



Der Weg

Landnutzungskarte



Der Weg – Projekt „Natur bewusst erleben“

Unterteilung des 
Gemeindegebietes in 11 Teilräume



Der Weg – Projekt „Natur bewusst erleben“

Ausarbeitung von 
Maßnahmensteckbriefen

Unterteilung des 
Gemeindegebietes in 11 Teilräume



Der Weg – Projekt „Natur bewusst erleben“



Wir streben eine 
nachhaltige 
Weiterentwicklung 
des Tourismus und 
naturverträgliche 
Freizeitnutzung an.

Der Weg – Projekt „Natur bewusst erleben“

Maßnahmenabschlussbericht

Grundsatzbeschluss in der Gemeindevertretung

Ziele (Auszug):

Wir wollen das 
Kleinwalsertal als 
Modellregion für ein 
gemeinsames 
Miteinander im 
begrenzten alpinen
Raum entwickeln.

Als Grundlage einer 
nachhaltigen 
Gemeindeentwicklung 
berücksichtigen wir 
naturräumliche 
Gegebenheiten
und erhalten unseren 
Kultur- und Naturraum.

Die fachliche personelle 
Betreuung ist ein zentraler 
Erfolgsfaktor für die 
dauerhafte Koordination, 
Umsetzung
und Weiterentwicklung 
der Lenkungs- und 
Vermittlungsmaßnahmen.



Initiative
  Maßnahmenumsetzung

Umsetzung

EU-LEADER-Projekt (2018 – 2020)
  Grundlagenerhebung
  Maßnahmenausarbeitung
  Grundsatzbeschluss 

Lenkungskonzept

Maßnahmen zur Naturvermittlung



Koordinationsstelle
Kernteam

Ca. 300 Personen involviert

Struktur

RangerProjektgruppen Teilraumgruppen

NBE Forum

Aufsichtsrat
(Empfehlungen/Beschlüsse)

Steuerungsgruppe Gemeindevertretung
(Beschlüsse)

Gemeinde Mittelberg
Kleinwalsertal Tourismus 

eGen
Strategische Ebene

Operative Ebene



Lenkungskonzept

Lenkungskorridore

Beschilderung

Vernetzung mit PartnernRanger

Schilderdatenbank/GIS-Projekt Kartenwerke und Tourenportale



         Wald-Wild-Schongebiet

         Wildruhezone

Lenkungskonzept



         Wald-Wild-Schongebiet

         Wildruhezone

         Europaschutzgebiet (Natura2000)

Lenkungskonzept



Beschilderung

Verhaltenskodex 3D-Geländedarstellung Wissenswertes

Große Übersichtstafeln
Zusatzschilder



Integration bestehender Initiativen

Beschilderung



15 große Übersichtstafeln

ca. 70 Zusatzschilder/Pfeile

Beschilderung – aktueller Stand

+



Beschilderung – aktueller Stand



Beschilderung

Ziel: Vereinheitlichung + Reduzierung



Ruhezonen und Schongebiete

Wildruhezone im Bereich Hoher Ifen

Neue Verordnung veröffentlicht am 20.11.2023 



Freiwilligen-Schwendaktion in Kooperation mit der ÖAV Sektion 
Kleinwalsertal bei der Stierlochalp im Bärgunt am 09.09.2023 

Infrastruktur / Angebote



Ranger



Vermittlungsmaßnahmen

Naturforscher-Abenteuer

Naturführer-Ausbildung

Vielfalter Schulen Naturvielfalt-Tage + Exkursionen

Footprint FestivalFreiwilligen-Aktionen



Vermittlungsmaßnahmen



Das große Naturforscher-Abenteuer

Vermittlungsmaßnahmen



„sichtbar“ werden

Angst nehmen vor 
Einschränkungen

Emotionen versachlichen  
-> externe Begleitung

Definierter Zeitplan

Projektphase Umsetzungsphase

Monitoring / Erfolge messen

Emotionen 

Kontinuierlicher Prozess mit Anspruch an Ressourcen (Koordination, Ranger)

Komplexität

Learnings/Herausforderungen

weil Maßnahmen vermeintlich  
noch nicht funktionieren

Anspruch, alle Akteure zu 
beteiligen, auch überregional
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